
Halle (Saale)

Gebäude-Management zeigt Nutzen

[20.06.2012] Die Stadt Halle (Saale) hat mithilfe eines mobilen Zeiterfassungs-
und Controlling-Systems ihr Gebäude-Management optimiert. Hausmeister
dokumentieren ihre Tätigkeiten nun mit dem Diensthandy.

Die Verantwortlichen des kommunalen Eigenbetriebs Zentrales Gebäude-Management der Stadt Halle

(Saale) ziehen, nachdem sie vor einem Jahr ein mobiles Arbeitszeiterfassungs- und Controlling-System

der Firma virtic implementiert haben, ein positives Fazit. Die 90 Hausmeister und -techniker der Stadt

wurden mit Diensthandys ausgerüstet, auf denen eine spezielle Software installiert wurde. Nach Angaben

des Lösungsanbieters buchen die Mitarbeiter damit alle Eckdaten ihres Arbeitstages in Echtzeit:

Arbeitsbeginn, Mittagspause, Ortswechsel oder Feierabend. Zudem wird permanent dokumentiert, welche

von den 13 verschiedenen Tätigkeitskategorien aktuell an einem der rund 800 städtischen Gebäude

ausgeführt wird. Damit sind alle Arbeitszeitdaten schneller verfügbar und die Abrechnungsgenauigkeit ist

höher. Bernd Bielecke, Leiter des Eigenbetriebs zentrales Gebäude-Management, erklärt, dass der

Verwaltung durch die SaaS-Lösung überflüssige und zeitraubende Zettelwirtschaft erspart werde. Die

Firma virtic nimmt das positive Feedback nach eigenen Angaben zum Anlass, die für die Stadt Halle

maßgeschneiderte Systemvariante als Vorlage für ein standardisiertes Leistungspaket zu verwenden.
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